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Oldenburg

Themen und Referenten _innen

für das 

36. Oldenburger Rohrleitungsforum

am 08. und 09. Februar 2024.

Das Oldenburger Rohrleitungsforum ist in 
den letzten dreieinhalb Jahrzehnten zum 
Branchentreff der leitungsgebundenen 
Infrastruktur gewachsen. Unternehmen 
aus ganz Deutschland sowie aus dem an-
grenzenden Ausland nehmen an der großen 
Fachausstellung teil, Besucher aus dem In- 
und Ausland diskutieren über die aktuellen 
Themen der Szene und informieren sich in 
den parallelen Vortragsreihen über den Stand 
der Entwicklung.

Wir suchen Sie als Referentin, als Referen-
ten für einen unserer Vorträge. Insgesamt 
werden ca. 130 Referate und Moderationen 
in parallelen Vortragseinheiten stattfi nden. 
Jede Vortragseinheit dauert 90 Minuten 
und enthält drei Referate á 20 Minuten plus 
Diskussionszeit unter der Leitung eines / 
einer Moderator_in.



Oldenburger Rohrleitungsforum

   Per Email: 

   Per Telefon:

   Link:

 
 
 
 
 
 
 

Werden Sie Referent_in auf dem 36. Olden-
burger Rohrleitungsforum.

Zum Leitthema oder auch zu anderen Themen 
aus der Rohrleitungswelt erbitten wir Ihre 
Vorschläge. 

Senden Sie uns Ihre Vorschläge bitte bis 
zum

07. Juli 2023

 an     Petra Haye   Haye@iro-online.de
 

 +49 (0) 441 – 36 10 39 39

 Vorschlag einreichen

Veranstalter

Institut für Rohrleitungsbau an der
FH Oldenburg e. V.
Ofener Straße 18 / 26121 Oldenburg
Tel.: +49 (0) 441 3610 39 0 
Fax:+49 (0) 441 3610 39 10
Email: info@iro-online.de  
Internet: www.iro-online.de

Unser Leitthema für 2024

„Wasser, Abwasser, Strom, Gase – mit 
Künstlicher Intelligenz in die Zukunft“  

Das Leitthema nimmt Bezug auf die lau-
fenden, aktuellen Diskussionen um die 
hochdynamischen Umbauprozesse in der 
Ver- und Entsorgungswirtschaft. Die im 
Zusammenhang mit dem Klimawandel 
auftretenden disruptiven Prozesse in allen 
Hauptfeldern der Wasserwirtschaft, die zu 
erwartenden gravierenden Umstellungen 
in der Energieversorgung mit dem Ziel, die 
international vereinbarten Emissionsziele zu 
erreichen, der Weg hin zur besseren Nutzung 
unserer Rohstoffe bis hin zur Nachhaltigkeit 
und Kreislaufwirtschaft erfordern bessere 
Werkzeuge zur schnelleren Umsetzung.

Wie kann künstliche Intelligenz helfen, Pro-
zesse zu beschleunigen? Kann KI so einge-
setzt werden, dass Entscheidungen schnell 
vorbereitet werden, dass Genehmigungsver-
fahren zügig voranschreiten können, dass 
also der Fachkräftemangel nicht zu Lasten 
der angestrebten Ziele geht?


